
147. Jahresbericht der 

 

für die Jahre 2007 und 2008 

Zweck der Juristischen Gesellschaft zu Berlin ist es, „die Rechtswissenschaft durch 

wissenschaftliche Vorträge und deren Veröffentlichung zu fördern“ (§ 2 Abs. 1 Statut). 

Demzufolge strebt die Gesellschaft eine Verbindung der juristischen Wissenschaft und Praxis 

durch regelmäßige Vortragsveranstaltungen und weitere Aktivitäten an (gemeinsame 

Veranstaltungen mit anderen Organisationen, Podiumsdiskussionen, Gespräche mit Politik 

und Wirtschaft u. ä.). Vor diesem Hintergrund gilt unser Bemühen nach wie vor in besonderer 

Weise dem Ziel, den in Berlin als Hauptstadt und Regierungssitz des wiedervereinten 

Deutschlands in den unterschiedlichsten Funktionen tätigen Juristen und Juristinnen einen 

Versammlungsort zu bieten. Gerade in der Vernetzung der Juristischen Gesellschaft mit den 

Gerichten, Ministerien, Behörden, Universitäten und der Anwaltschaft liegt unsere große 

Chance, den Gedankenaustausch mit diesen Institutionen zu pflegen und zu fördern sowie 

aktuelle Rechtsentwicklungen zu beobachten und zu diskutieren. 

Die Teilnahme an den monatlichen Vortrags- und Diskussionsveranstaltungen und an 

unterschiedlichen weiteren Aktivitäten bietet interessierten Juristinnen und Juristen – und 

auch Gästen, die immer willkommen sind – ein weites Spektrum von Erfahrungen bei der 

innovativen Rechtsgestaltung in der Praxis und eröffnet ihnen die Chance, den Kontakt auch 

zu den beiden Rechtsfakultäten dieser Stadt und dort entwickelten neuen Ideen aufrecht zu 

erhalten. Um diesem Ziel einer Begegnungs- und Diskussionsstätte in besonderer Weise 

gerecht zu werden, sind wir dazu übergegangen, die Zuhörer und Gäste unserer 

Vortragsveranstaltungen im Anschluss an die Vorträge zu einem kleinen Umtrunk einzuladen. 

Dieses Angebot wird ersichtlich gerne angenommen und zu weiteren Gesprächen genutzt.  

 

I. 

 
1. Im Jahre 2007 sind in den Veranstaltungen der Gesellschaft folgende Vorträge 

gehalten und diskutiert worden: 

 

 

17.1.2007 Professor  Dr. Ingwer Ebsen/Frankfurt a.M.  

„Stabilität sozialer Sicherung in Zeiten von Globalisierung und 

Flexibilisierung“ 

 

 

14.2.2007 Professor Dr. Wilfried Rott/Berlin 

"Juristische Quellen als Grundlage für zeitgeschichtliche Forschungen 

am Beispiel der Biographie der Industriellenfamilie Sachs" 

 
 

7.3.2007 Professor Dr. Jan Ziekow/Speyer 

"Die Auswirkungen der Dienstleistungsrichtlinie auf das deutsche 

Genehmigungsverfahren" 

 



 
 

9.5.2007 Professor Dr. Gerd Roellecke/Mannheim 

"Recht – Religion – Kultur: Streitschlichtung und die  

Eigenwilligkeit der Systeme"  

 

 

13.6.2007 Professor Dr. Stefan Vogenauer /Oxford 

"Richterrecht: Neuere Entwicklungen in den angelsächsischen 

und kontinentaleuropäischen Rechten" 

 
 

11.7.2007 Podiumsdiskussion im Landgericht Berlin (Tegeler Weg) 

"Gerichtliche Mediation: Ein Erfahrungsbericht mit simulierten 

Mediationsgesprächen" 

 
 

26.9.2007 Professor Dr. Harm Peter Westermann/Tübingen 

"Die GmbH-Reform vor der Entscheidung" 

 

 

10.10.2007 Generalbundesanwältin Monika Harms/Karlsruhe 

"Neue Bedrohungslage für den Rechtsstaat und moderne  

Formen der Beweisführung in der Hauptverhandlung" 

  14.11.2007 Dr. Wolf Osthaus/Berlin 

"(Rechts-) Sicher im Internet: Aktuelle Rechtsfragen rund um e-bay" 

 
 

12.12.2007 Professor Dr. Dr. h.c. Hans Meyer/Frankfurt a. M. 

"Föderalismusreform: Wie reformfähig ist unser System?"  

Am 29. August 2007 fand ein Besuch der Großbaustelle Flughafen Berlin-Schönefeld statt. 

 

2. Für das Jahr 2008 sind folgende Veranstaltungen zu vermelden: 

16.1.2008 Professor Dr. Klaus Adomeit sowie Frau Rechtsanwältin Dr. Jutta Glock/Berlin 

„Erwägungen und Erfahrungen zum Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz" 

13.2.2008 Professor Dr. Rolf-Peter Calliess/Hannover 

„Privatisierung des Strafvollzuges?“ 

12.3.2008 Professor Dr. Uwe Diederichsen/Göttingen und Rechtsanwältin Dr. Lore Maria 

Peschel-Gutzeit/Berlin 

"Zur Reform des Unterhaltsrechts" 

7.5.2008 Ltd. Oberstaatsanwalt Christoph Frank/Vorsitzender des DRB 

"Selbstverwaltung der Justiz" 

11.6.2008 Professor Dr. Hans Lilie/Halle 

"Behinderung oder Förderung der Transplantationsmedizin durch das Recht" 



 

16.7.2008 Rechtsanwalt beim BGH Professor Dr. Volkert Vorwerk/Karlsruhe 

"Anlegerschutz bei Kapitalanlagenmethoden oder: Schrottimmobilien 

– die Geschichte von einem, der auszog, das Fürchten zu lernen" 

17.9.2008 Axel C. Filges/Präsident der BRAK 

"Rechts- und Berufspolitik gestalten – Schwerpunkte der Tätigkeit der  

Bundesrechtsanwaltskammer" 

15.10.2008 Professor Dr. Christian Schröder/Halle  

"Das Kapitalmarktstrafrecht: Herausforderungen eines modernen  

Wirtschaftsstrafrechts" 

12.11.2008 Dr. phil. Erik Lindner/Berlin  

"Die Medien- und Kulturdiktatur des Joseph Goebbels 1933-1945. 

75 Jahre Schriftleitergesetz" 

10.12.2008 Frau Professor Dr. Heike Krieger/Berlin  

"Wem gehört Kunst? Restitution von Raub- und Beutekunst 

aus völkerrechtlicher Sicht" 

 

3. Für das Jahr 2009 sind bisher folgende Veranstaltungen geplant: 

14.1.2009 Professor Dr. Egon Lorenz/Mannheim  

„Zur Reform des Versicherungsvertragsrechtes: erste Erfahrungen 

mit dem VVG 2008“ 

11.2.2009 Richter am BVerwG Werner Neumann/Leipzig 

"Erste Erfahrungen zum Informationsfreiheits- und zum 

Umweltinformationsgesetz" (Arbeitsthema) 

11.03.2009 Staatssekretär a.D. Hans-Georg Kluge/Potsdam  

"Abbau von Bürokratie: Hat sich der Nationale Normenkontrollrat bewährt?" 

9.5.2009 Festakt zum 150. Geburtstag der Juristischen Gesellschaft zu Berlin  

10.6.2009 Prof. Dr. Horst Eidenmüller/München 

"Europäisches Gesellschaftsrecht" (Arbeitsthema) 

Juli 2009 Rechtsanwalt Professor Dr. Hans-Jürgen Rabe/Berlin 

"Die Europäische Union nach dem Reformvertrag" (Arbeitsthema) 

16.9.2009 Professor Dr. Jens Adolphsen/Gießen  

"Sportdoping" (Arbeitsthema) 



 

Okt. 2009 Generalbundesanwalt a.D. Kay Nehm/Karlsruhe 

"Pressearbeit der Staatsanwaltschaft im Spannungsfeld zwischen 

Informationspflicht und Persönlichkeitsrechten" 

Nov. 2009 Professor Dr. Reinhard Bork/Hamburg 

"FFG-Reform" (Arbeitsthema) 

9.12.2009 Professor Dr. Ursula Stein/Dresden 

"Heinrich Heine" (Arbeitsthema) 

II. 

Mit dem Verlag de Gruyter Recht hat sich der Vorstand (auf Grund finanzieller Zwänge) 

dahin geeinigt, in aller Regel nur zwei Vorträge/Jahr in der (orange-farbenen) 

Schriftenreihe der Gesellschaft zur Veröffentlichung zu bringen. Dies waren im 

Berichtszeitraum die folgenden Vorträge: 

Nr. 181      Christian Pestalozza "Die echte Verfassungsbeschwerde" (2007) 

Nr. 182 Ulrike Müßig "Der gesetzliche Richter ohne Rechtsstaat? eine historische 

vergleichende Spurensuche" (2007) 

Nr. 183 Reinhard Singer "Inhaltskontrolle von Arbeitsverträgen" (2007) 

Nr. 184 Gerd Roellecke "Religion- Recht- Kultur und die Eigenwilligkeit  

der Systeme" (2007) 

Nr. 185 Hans Meyer "Föderalismusreform: Wie reformfähig ist unser 

System" (2008) 

Nr. 186 Volkert Vorwerk "Schrottimmobilien- die Geschichte von einem, 

der auszog, das Fürchten zu lernen" (2008) 

  

III. 

Die Gesellschaft hat am Tag der Generalversammlung (12.11.2008) etwas mehr als 307 

Mitglieder. Erfreulicherweise übersteigt die Zahl der Neueintritte in beiden Berichtsjahren 

ganz leicht jeweils die Zahl der Austritte. Es zeigt sich aber immer wieder, dass neue 

Mitglieder nur durch persönliche Ansprache gewonnen werden können. Daher bitte ich jedes 

Mitglied, in diesem Sinn jüngere Kollegen als Gäste zu interessierenden Vorträgen einzuladen 

und auf diese Weise auf unsere Gesellschaft aufmerksam zu machen.  

Im Berichtszeitraum hatte die Gesellschaft den Tod folgender Mitglieder zu beklagen:  

(1) Richter am BVerwG Dr. Detlef Bayer † 27.2.2007 

(2) Vors. Richter am KG a.D. Joachim Müller-Webers † 13.8.2007 

(3) Dr. jur. h.c. Albrecht Krieger † 2.10.2007 

(4) Vors. Richter am KG a.D. Heinz-Dietrich Müller † 15.12.2007 



(5) Amtsgerichtspräsident a.D. Hans Gripp † 12.4.2008 

(6) Vors. Richter am LG a.D. Hans Reinwarth † 7.11.2008 

 

In der Generalversammlung am 12. November 2008 wurde der Verstorbenen ehrend gedacht. 

IV. 

1. In den Berichtsjahren 2007/2008 haben folgende Mitglieder dem Vorstand angehört 

und wurden alle in der Generalversammlung für weitere zwei Jahre durch Wahl bestätigt:  

Professor Dr. Klaus Geppert (FU Berlin und RiKG a.D.) als Präsident, 

Rechtsanwältin Dr. Dorothee Walther als Vizepräsidentin, 

Dr. Jürgen Dietrich (Rechtsanwalt und Notar) als Schatzmeister, 

Dr. Andreas Fijal (FU Berlin) als Sekretär sowie 

Monika Nöhre (Präsidentin des Kammergerichts), 

Professor Dr. Philip Kunig (FU Berlin und Richter des Verfassungsgerichtshofes des Landes 

Berlin a.D.)  

und Professor Dr. Reinhard Singer (HU Berlin) als weitere Vorstandsmitglieder. 

 

2. Dem Beirat haben in den Jahren 2007/2008 insgesamt zwölf Mitglieder angehört: 

Professor Dr. Christian Armbrüster (FU Berlin) 

Karin Aust-Dodenhoff (Präsidentin des Landesarbeitsgerichts) 

Uta Fölster (Präsidentin des OLG Schleswig) 

Professor Dr. Dr. h.c. Hasso Hofmann (HU Berlin) 

Jürgen Kipp (Präsident des OVG Berlin) 

Ralf Rother (Generalstaatsanwalt beim Kammergericht) 

Dr. Bernd Pickel (Präsident des Landgerichts Berlin) 

Rechtsanwalt Professor Dr. Hans-Jürgen Rabe  

Professor Dr. Beate Rudolf (FU Berlin) 

Dr. Ulrich Schmidt (Rechtsanwalt und Notar), „Altpräsident“ der Gesellschaft 

Dr. Heribert Schmitz (Ministerialrat im Bundesministerium des Inneren) 

Alexander Wichmann (Präsident des VG Berlin a.D.). 

 

Herr Professor Dr. Dr. h.c. Hasso Hofmann hat nach seinem Wegzug aus Berlin nicht wieder 

für den Beirat kandidiert. An seiner Stelle in den Beirat hinzugewählt wurde Frau 

Ministerialdirektorin Marie Luise Graf-Schlicker/Bundesministerium der Justiz. Die übrigen 

Mitglieder des Beirats wurden wiedergewählt.  

 

Der Präsident dankte allen Vorstands- und Beiratsmitgliedern für das langjährig gezeigte 

Engagement und für ihre weitere Mitarbeit. 

 

Berlin, 12. November 2008 

 

Professor Dr. Geppert 

(Präsident) 


